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Im Rottalboten Nr. 16 haben wir bereits 
ausführlich über die bevorstehende Änderung des 
Busfahrplans informiert. Denn aufgrund der fortschreitenden 
Sanierung der Ortsdurchfahrt in Hausen und der damit 
verbundenen Sperrung ist das Durchfahren auch für 
Omnibusse ab 10. Mai nicht mehr möglich. Deshalb gibt es größere 
Einschnitte im Omnibusverkehr zwischen Oberrot und Gaildorf. 

Die Busse aus Schwäbisch Hall kommend 
fahren bis Oberrot, ab dort umleitungsbedingt über 
Hohenhardtsweiler – Dendelbach – Ottendorf nach 
Gaildorf und umgekehrt. Es wurden Busse für den
Schülerverkehr eingerichtet.

Weitere Informationen erhalten Sie auch aus der 
ÖPNV-Information unter der Rubrik „Aktuelles in Kürze“,
die geänderten Fahrpläne fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.oberrot.de, 
außerdem liegen Kopien im Rathaus aus.
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag  Art der Veranstaltung / Ort  Uhrzeit
Sa., 6.5. Rest- u. Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
So., 7.5. Konfirmationsgottesdienst ev. 
 Kirchengemeinde / Bonifatiuskirche  9.30 Uhr
Di., 9.5. Abholung Gelber Sack  ab 6.00 Uhr
Do., 11.5. Leerung Papiertonne  ab 6.00 Uhr
Do., 11.5. Wallfahrt zur Stielbergkapelle kath. 
 Kirchengemeinde / Treffpunkt  18.00 Uhr
 St.-Michael-Kirche
Sa., 13.5.  bis So., 14.05., Feuerwehrfest FFW Oberrot / 
 Feuerwehrgerätehaus
Mi., 17.5. Prozession zu Himmelfahrt kath. 
 Kirchengemeinde / Treffpunkt  18.00 Uhr
 St.-Michael-Kirche
Do., 18.5. Frühlingsfest Musikverein Oberrot / 
 Festplatz Oberrot
Fr., 19.5. Brückentag / Rathaus geschlossen
Sa., 20.5. Rest- und Biomüllabfuhr  ab 6.00 Uhr
So., 21.5. Frühlingsfest Musikverein Oberrot / 
 Festplatz Oberrot

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bür-
gerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 

Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch 
weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank. 
 Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0761/120 120 00 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Christi Him-
melfahrt in KW 20 (15.5. bis 20.5.2023) der Redaktions-
schluss auf 

Freitag, 12. Mai 2023, 10.00 Uhr 
vorverlegt wird. 

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 

Vorverlegter Redaktionsschluss

Ein gültiger Ausweis
gehört ins Reisegepäck!

Ist Ihr Ausweisdokument noch gültig?
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Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Di., 09.05.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Sa., 06.05.2023
Sa., 20.05.2023

Papiertonne
Do., 11.05.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sitzung des Gemeinderats  
am Montag, 22. Mai 2023
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, 22. Mai statt. Anträge und Vorhaben, die in 
dieser Sitzung behandelt werden sollen, müssen 
bis spätestens Freitag, 5. Mai 2023 bei der Ge-
meindeverwaltung eingehen.

Freiwillige Feuerwehr Oberrot

Die Feuerwehr Oberrot lädt Sie ganz herzlich zum Tag der 
offenen Tür ein!
Am 13. und 14. Mai ist es wieder so weit
Folgende Programmpunkte sind geplant:
Am Samstagnachmittag findet gegen 17.00 Uhr eine Großübung 
bei der Firma Binderholz statt, bei der auch die Nachbarwehren 
beteiligt sind.
Hier kann es zu Verkehrsbeeinträchtigungen im Bereich vom 
Werksgelände der Firma Binderholz im Bereich vom alten Büro 
kommen.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer dies zu beachten.
Ab 18.30 Uhr findet eine gemütliche Hocketse mit Barbetrieb im 
Feuerwehrgerätehaus statt.
Am darauffolgenden Muttertag spielt ab 11.30 Uhr der Musikverein 
Hausen zum Frühschoppen.
Um 14.00 Uhr wird die Jugendfeuerwehr ihr Können bei einer 
Schauübung unter Beweis stellen.
Anschließend an die Schauübung gibt es die traditionellen Kinder-
fahrten mit dem Feuerwehrauto.
An beiden Tagen haben wir ein reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken auf unserer Karte. Sonntags gibt es wie gewohnt 
auch ein großes Kuchenbuffet.

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Oberrot

Termine für alle Feuerwehrangehörige:
Dienstag, 9. Mai ab 17.00 Uhr
Donnerstag, 11. Mai Aufbau ab 15.00 Uhr
Freitag, 12. Mai Aufbau ab 13.00 Uhr, ab 19.30 Uhr Hocketse für 
alle Feuerwehrkameraden mit Familie

Um ein großes Kuchenbuffet anbieten zu können, bitten wir 
um Kuchenspenden. Diese sollen am Sonntag, den 14. Mai bis 
11.00 Uhr im Gerätehaus abgegeben werden.
Den Zettel für die Inhaltsstoffe erhaltet ihr bei Benno Wieland, 
Marcel und Ewald Wurst oder im Gerätehaus.



4 – 18/2023 Rottalbote

Auf die Räder, 
fertig, los! 
Stadtradeln 2023 
noch bis 21. Mai

Am Montag hat die diesjährige Aktion „Stadtradeln“ begonnen und 
die Gemeinde Oberrot ist wieder dabei. 
Ob mit Freundinnen und Freunden, Mitschülerinnen und Mitschü-
lern, Kolleginnen und Kollegen oder Kommilitoninnen und Kom-
militonen – treten Sie in die Pedale und damit für ein gemeinsames 
Ziel an. Erleben Sie die entspannende Wirkung des Radfahrens 
und tun Sie dabei gleichzeitig etwas für Ihre Gesundheit und fürs 
Klima. Auch wenn die Aktion bereits begonnen hat, Sie können 
sich immer noch anmelden unter www.stadtradeln.de/oberrot.
Wir freuen uns über jeden Teilnehmenden.
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer die geradelten Strecken via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und ihrer Kommune gutschreiben. In der Ergeb-
nisübersicht ist auf einen Blick erkenntlich, wo das Team und die 
Kommune stehen. Im Team-Chat können sich die Mitglieder zu 
gemeinsamen Touren verabreden oder sich gegenseitig anfeuern. 
Man kann die geradelten Kilometer aber auch von Hand in dem 
persönlichen Account https://www.stadtradeln.de bis zum 
04.06.2023 im km-Buch eintragen. Für Teilnehmende ohne Inter-
netzugang kann ein Teammitglied die Kilometer miterfassen, in 
dem Fall muss unter „Einstellungen“ die „Anzahl Radelnde“ an-
gegeben werden, für die Kilometer eingetragen werden. 
Bei Fragen können sich Interessierte an die Ansprechpartnerin 
beim Landkreis Schwäbisch Hall wenden: Stefanie Pauly, Tel. 
0791/755-6160
Mail: radverkehr@LRASHA.de 

Sprechtag Deutsche Rentenversicherung
Im Rahmen der Auskunfts- und Beratungstätigkeit hält die 
Deutsche Rentenversicherung am 

Dienstag, 9. Mai 2023 von 8.30 bis 16.00 Uhr 
im Bürgerbüro Gaildorf, Marktplatz 9,

den nächsten Sprechtag ab.

Außerdem können Sie im Regionalzentrum der DRV BW in 
Schwäbisch Hall, Bahnhofstraße 28, Beratungstermine von 
Montag bis Freitag vereinbaren. 

Sie erhalten Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufl iche Reha
• Kranken- und Pfl egeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen

Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/91300 erforderlich! Bitte bringen Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen mit.

Telefonische Beratung:
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 
vereinbart werden.

Videoberatung:
Termine für Videoberatung können direkt im Internet gebucht 
werden: www.drv-bw.de/videoberatung.

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge: 
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden. Ren-
tenanträge nimmt auch weiterhin die Gemeindeverwaltung Ober-
rot, Frau Kautz, entgegen.

Fortbildung der Standesämter
Am 09.05.2023 bleibt das Standesamt Oberrot wegen einer Schu-
lung der Standesbeamtinnen und Standesbeamten des Land-
kreises Schwäbisch Hall geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Standesamt Oberrot

Bilder von den Maibäumen 
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder 
Fotos der Maibäume in unserem 
Mitteilungsblatt veröffentlichen.
Hierfür wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie 
uns bis spätestens Freitag, 5. Mai 2023 
je ein Bild von Ihrem Maibaum 
an info@oberrot.de schicken. 
Wir danken schon jetzt für Ihre Mithilfe!

Aufruf zur Mitwirkung 
am Kinderferienprogramm 2023

In diesem Jahr wird in den Sommerferien 
wieder das Kinderferienprogramm der 
Gemeinde Oberrot stattfi nden. Mitmachen 
können alle Vereine, Institutionen und Kir-
chen, Firmen oder Privatpersonen. Die Art 
des Angebots, die Zielgruppe, Gruppen-

größe etc. bleibt den Veranstaltern überlassen. Die Ge-
meindeverwaltung übernimmt die Programmkoordination, 
die Entgegennahme von Anmeldungen, die Pressearbeit 
sowie die Versicherung.
Damit wir die Veranstaltungen entsprechend koordinieren 
können, bitten wir Sie Ihre Programmvorschläge bis spätes-
tens Freitag, 05.05.2023 per E-Mail an buergeramt@
oberrot.de zu schicken oder beim Bürgermeisteramt ab-
zugeben.

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 10. Mai Herrn Werner Hägele 
zum 70. Geburtstag.
Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht 
genannt werden wollen, gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

Aus der Ortsbibliothek

Aus der Ortsbücherei
Öffnungszeiten der Ortsbücherei Oberrot
Montag   14.00 – 15.30 Uhr
2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr
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Parken im Bereich der Kultur- und Festhalle 

Oberrot/Sportanlagen
In letzter Zeit musste bedauerlicherweise verstärkt festge-
stellt werden, dass die Parkplätze im Bereich der Kultur- und 
Festhalle und dem Sportplatzgelände durch andere Fahr-
zeuge und teilweise auch Anhänger belegt werden.
Aus diesem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Nutzung 
dieser Parkplätze ausschließlich für die Besucher der Kultur- 
und Festhalle Oberrot bzw. für Besucher der Sportanlagen 
zur Verfügung stehen.
Um Beachtung wird gebeten.
Herzlichen Dank
Ihr Bürgermeisteramt

ÖPNV-Information: Vollsperrung Hausen -  
geänderte Fahrpläne im Rottal ab 10. Mai 
Ab Mittwoch, 10.05.2023, bis voraussichtlich Ende Ok-
tober 2023, ist die Ortsdurchfahrt in Hausen für den Verkehr 
voll gesperrt.
Weil eine ortsnahe Umfahrung der gesperrten L1050 nicht 
möglich ist, müssen die Busse und RufBusse weiträumige 
Umleitungen fahren. Dadurch kommt es zu größeren Ände-
rungen bei den Linien 8, 8E und den Nebenlinien 8A-1 und 
8A-2 des Stadtbusses Schwäbisch Hall sowie bei den Ruf-
Bus-Linien R8 und R16N.
Die Busse der Linie 8 von Schwäbisch Hall her kommend 
fahren bis Oberrot und von dort umleitungsbedingt über 
Hohenhardtsweiler – Dendelbach – Ottendorf nach Gaildorf 
und zurück. Die Halte in Hausen, Fichtenberg, Mittelrot, Un-
terrot (ARWA) und Gaildorf Häuserbachsiedlung können 
nicht bedient werden. Der Schülerverkehr wird weitgehend 
über die Linie 8E des Stadtbusses SHA abgedeckt.
Für den Linienabschnitt Fichtenberg – Gaildorf bittet der 
Stadtbus SHA das Angebot der Bahnen (DB Regio und Go-
Ahead) zu benutzen, wobei es nach aktuellem Stand hier im 
Zeitraum vom 21.05. bis 17.07.2023 einen Schienenersatz-
verkehr mit Bussen geben wird.
Die RufBusse der Linie R8 starten während der Vollsper-
rung 10 Minuten früher in Oberrot und Hausen, um die Zug-
anschlüsse rechtzeitig zu erreichen. Hausen wird nur ange-
fahren, wenn die Ersatzhaltestelle dort anfahrbar ist.
Die Baustellenfahrpläne der Linien 8, 8E und RufBus R8 
ab 10.05.2023 finden Sie auf der Homepage des Kreis-
Verkehrs SHA unter www.kreisverkehr-sha.de:
Baustellenfahrplan Stadtbus SHA Linie 8 Schwäbisch Hall 
- Gaildorf (PDF, 44 kByte)
Baustellenfahrplan Stadtbus SHA Einsatzwagen Linie 8E im 
Schülerverkehr (PDF, 27 kByte)
Baustellenfahrplan RufBus Linie R8 Oberrot - Gaildorf (PDF, 
260 kByte)
Die Fahrpläne der Nebenlinien 8A-1 und 8A-2 sowie ggf. 
weitere Informationen finden Sie auf den Seiten des Stadt-
busses SHA unter www.stadtbus-sha.de.
Fahrgäste werden um Verständnis für die weitreichenden 
Fahrplanänderungen aufgrund der Baustelle und Vollsper-
rung in Hausen gebeten.

Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung 
der Vorschlagsliste
Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Oberrot 
für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 in den Schöf-
fengerichten des Amtsgerichts Schwäbisch Hall und den 
Strafkammern des Landgerichts Heilbronn
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 25.04.2023 den Be-
schluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen für das Landgericht Heilbronn und das Amtsgericht 
Schwäbisch Hall gefasst. 
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom

05. Mai 2023 bis einschließlich 12. Mai 2023
zu jedermanns Einsicht im Rathaus in Oberrot, Rottalstraße 44, 
74420 Oberrot, Zimmer 13, aus. 
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll 
beim Bürgermeisteramt Einspruch mit der Begründung erhoben 
werden, dass in die Liste Personen aufgenommen wurden, die 
nach den §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften 
oder sollten. 

Oberrot, 26.04.2023 
Gez. Keilhofer
Bürgermeisteramt

Verpachtung von landwirtschaftlichen  
Grundstücken der Gemeinde Oberrot 

Die Gemeinde Oberrot verpachtet zum nächstmöglichen Zeit-
punkt bis 31.10.2025 (Verlängerung zum 01.11.2025 auf sechs 
Jahre möglich) folgende Grundstücke:

Gewann Lage Flst. Nutzung  Größe in Ar
Am Sturzberg Oberrot 216/2 Wiese/Hutung  186,17
Am Sturzberg Oberrot 223 Wiese/Hutung  20,15
Wanne Oberrot 66 Wiese  47,70
Wanne Oberrot 69 Acker  4,92
Langäcker Oberrot 121/4 Grünland  24,69
Herbstwiesen Oberrot 825/2 Grünland  9,48

Hinweise zur Verpachtung:
• Die Gemeinde behält sich vor, die Grundstücke auch während 

der Pachtdauer einzuziehen, falls sie für öffentliche Zwecke 
oder als Tauschgrundstücke benötigt werden. Eine entspre-
chende Regelung wird in den Pachtvertrag aufgenommen.

• Eine Verpachtung erfolgt bevorzugt an landwirtschaftliche Be-
triebe im Haupt – oder Nebenerwerb vor Ort.

• Eine Weiterverpachtung ist nicht gestattet. Die Bewirtschaftung 
des Grundstücks hat ausschließlich durch den Pächter zu er-
folgen.

• Sollte der Gemeinde Oberrot bekannt werden, dass der Pächter 
Grundstücke an Dritte verpachtet, so behält sich die Gemeinde 
vor, das Pachtgrundstück jederzeit zu kündigen. Eine Nutzungs-
entschädigung wird hierfür nicht geleistet.

Interessenten werden gebeten, sich schriftlich bis zum 19.05.2023 
beim Bürgermeisteramt Oberrot, Rottalstraße 44, 74420 Oberrot, 
zu bewerben.

Bei Fragen setzen Sie sich bitte mit Frau Woelk (Telefon 07977/ 
74-32 oder per E-Mail: larissa.woelk@oberrot.de) in Verbindung.

Aktuelles ☞ in Kürze

„Ich kann ja nichts dafür, aber 
mein Herrchen/Frauchen 

 sollte wissen,  
was sich gehört“.
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Haushaltssatzung und Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung
1.   Haushaltssatzung des Wasserverbands Fichtenberger 

Rot für das Haushaltsjahr 2023
  Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-

berg hat die Verbandsversammlung am 30.03.2023 die folgen-
de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlos-
sen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  53.692,00
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -53.587,00
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo 1.1. und 1.2) von 105,00
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen   –

1.5  Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.3 und 1.4) von  105,00
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  –
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von –
1.8  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) 
 von –

1.9  Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.5 und 1.8) von  105,00

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 42.795,00

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von -42.690,00

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des 
 Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -105,00
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitions-
 tätigkeit von 0,00

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitions-
 tätigkeit von 0,00

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0,00

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 105,00
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungs-
 tätigkeit von –

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs-
 tätigkeit von –

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
 aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

105,00
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittel
 bestands, Saldo des Finanzhaushalts 
 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 105,00

1.   dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
  für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
  (Kreditermächtigung) in Höhe von  0 EUR
2.   dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen
  in Höhe von 0 EUR

§ 2 Beiträge
Die Beiträge der Verbandsmitglieder im Jahr 2023 werden fest-
gesetzt auf 68,15 EUR je Wertzahl.

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 25.000 EUR.
2.  Die Gesetzmäßigkeit der von der Verbandsversammlung be-

schlossenen Haushaltssatzung wurde mit Erlass des Land-
ratsamtes vom 20.04.2023, Aktenzeichen: L 1.2-092.411, be-
stätigt.

  Der in § 3 der Haushaltssatzung auf 25.000 € festgesetzte 
Höchstbetrag der Kassenkredite wurde von der Rechtsauf-
sichtsbehörde genehmigt.

  Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gemäß 
§ 81 GemO öffentlich bekannt gemacht.

C.   Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Ge-
meindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntma-
chung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht wird. Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.

  Jedermann kann in die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan in der Zeit von Freitag, den 28. April 2023 bis Montag, den 
08. Mai 2023, je einschließlich, während der üblichen Öff-
nungszeiten im jeweiligen Rathaus der Mitgliedsgemeinden 
Fichtenberg, Oberrot, Gaildorf, Braunsbach, Mainhardt, Mi-
chelbach/Bilz, Michelfeld, Rosengarten, Schwäbisch Hall, 
Untermünkheim, Großerlach, Wüstenrot, Waldenburg Einsicht 
nehmen.

Fichtenberg, den 21.04.2023
gez.
Ralf Glenk, Verbandsvorsitzender

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Das Landratsamt Schwäbisch Hall erweitert die 
Beratung für sexuell übertragbare Infektionen
Unter dem Motto „WISSEN SCHÜTZT!“ bietet das Gesundheits-
amt Schwäbisch Hall ab Mai 2023 immer dienstags eine Sprech-
stunde mit Beratung und Diagnostik von sexuell übertragbaren 
Infektionen an. Die Beratung und Diagnostik erfolgt ohne Anmel-
dung und anonym.
Sexuell übertragbare Krankheiten sind Infektionskrankheiten, die 
meist durch sexuelle Kontakte übertragen werden. Umgangs-
sprachlich wird der englischsprachige Begriff „sexually transmitted 
infections“ (STI) verwendet. Der Begriff STI beinhaltet, dass viele 
sexuell übertragbare Infektionen ohne Symptome verlaufen. Das 
heißt, dass die Betroffenen nichts merken, aber trotzdem andere 
anstecken können. Darüber hinaus können STI schwerwiegende 
Spätfolgen haben, auch dann, wenn sie ohne Symptome ver-
laufen, z. B. Unfruchtbarkeit bei chronischen Chlamydieninfektio-
nen. Daher ist es wichtig, über sexuell übertragbare Erkrankungen 
informiert zu sein, insbesondere auch darüber, welche Schutz-
möglichkeiten bestehen. Dies sind z.B. Impfungen gegen huma-
nes Papillomavirus (HPV) und Hepatitis B.
Die meisten STI sind heilbar. Einige durch Viren verursachte se-
xuell übertragbare Erkrankungen können nicht geheilt aber erfolg-
reich behandelt werden. Dazu gehört eine Infektion mit HIV, die 
- wenn sie nicht behandelt wird - zur Immunschwächekrankheit 
Aids führt.
Im Rahmen der Beratung werden die Untersuchungen auf Chla-
mydien, Gonorrhoe (Tripper), Syphilis (Lues), Hepatitis B und HIV, 
im Gesundheitsamt Schwäbisch Hall am Standort Karl-Kurz-Stra-
ße 44, angeboten.
Zur Einführung des Projekts unter dem Motto „WISSEN 
SCHÜTZT!“ wurde ein Aufklärungsfl yer erstellt, der auf der Home-
page des Landratsamtes Schwäbisch Hall, unter Bürgerservice > 
Elektronische Dienste > Gesundheitsamt, abrufbar ist.

Info:
Die Sprechstunde zu sexuell übertragbaren Infektionen fi ndet an 
jedem ersten Dienstag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr und an 
jedem weiteren Dienstag im Monat von 9.00 bis 12.00 Uhr im 
Gesundheitsamt, Karl-Kurz-Straße 44 in Schwäbisch Hall statt. 
Das Gesundheitsamt ist telefonisch unter 0791 755-6210 und per 
Mail (gesundheitsamt@LRASHA.de) erreichbar. 

Erst wenn man stolpert, 
achtet man auf den Weg.



Rottalbote 7 – 18/2023

Zweckverband Breitband 

Landkreis Schwäbisch 
Hall

Verbandsgebiet vom Förderstopp nur teilweisebetroffen
Dank vorausschauender Planung betrifft das Aussetzen des För-
dergeldes vom Bund das Verbandsgebiet des Zweckverbands 
Breitband nicht beim Ausbau der weißen Flecken.
Im Herbst hatte der Bund seine Gigabit-Förderung für das Jahr 
2022 überraschend eingestellt, da die budgetierten drei Milliarden 
Euro wegen hoher Nachfrage nicht bis zum Jahresende reichten. 
Der Schreck in den betroffenen Kommunen war entsprechend 
groß. Schließlich weiß jeder Verantwortliche, welche Bedeutung 
der Glasfaserausbau für die Gemeinden (besonders für die länd-
lichen Kommunen) und die Bevölkerung hat.
Doch dank frühzeitiger und vorausschauender Planung vonseiten 
des Zweckverbands und den Kommunen sind die bisherigen Pro-
jekte im Verbandsgebiet im sogenannten Weiße-Flecken-Pro-
gramm (< 30 Mbit/s) und im Graue Fleckenprogramm (< 100 
Mbit/s) hiervon nicht betroffen. Alle Anträge auf Bundesförderung, 
sowie auf Landes-Kofinanzierung und auf Beraterförderung wur-
den bereits bewilligt und fallen somit aus dem Förderstopp heraus.
Leider sind der Zweckverband und seine Kommunen aber indirekt 
vom Förderstopp betroffen. Da die Töpfe leer sind, bestehen aktuell 
keine Erfolgsaussichten auf Anträge, welche die nächste Ausbau-
stufe – die dunkelgrauen Flecken (> 100 Mbit/s)– betreffen. Denn 
durch das neue Förderverfahren werden die Kommunen bevorzugt, 
welche noch weiße oder hellgraue Flecken beantragen müssen.
Der Zweckverband wird trotzdem am Ball bleiben und in einem 
der folgenden Aufrufe des Bundes Anträge zur Förderung des 
Dunkelgraue Fleckenausbaus stellen. Bis dahin wird der Zweck-
verband die Zeit sinnvoll nutzen und Vorbereitungen treffen in der 
Hoffnung, dass das Verbandsgebiet auch in den nächsten Aus-
baustufen berücksichtigt wird und Breitband flächendeckend ver-
fügbar sein wird.

Naturpark Schwäbisch- 
Fränkischer Wald

Naturpark aktiv 2023
14. Mai – Sonntag

Sportliche Wanderung rund um Fichtenberg
Eine sportliche knapp 25 km lange Distanzwanderung rund um 
Fichtenberg mit den Naturparkführern Prof. Dr. Manfred Krautter 
und Walter Hieber. Die Berg- und Taltour führt durch unbekannte 
Ecken und versteckte Täler im Gebiet von Fichtenberg. Die 
7,5-stündige Wanderung beginnt um 8.30 Uhr in Fichtenberg am 
Bahnhof. Die Kosten liegen bei 23 € pro Person inkl. Mittagsvesper 
und Getränke. Anmeldung bis 12. Mai unter Tel. 0 71 81/8 39 94 
oder krautter@die-naturparkfuehrer.de 

14. Mai – Sonntag
Waldbaden im Frühling: Grüne Kraft tanken!
Waldbaden baut Stress ab, stärkt das Abwehrsystem und wirkt 
sich positiv auf die Stimmung aus. Am Muttertag nehmen die Teil-
nehmenden in einer kleinen Runde mit Naturparkführerin Petra 
Kuch den Wald mit allen Sinnen wahr und tanken bei einem ent-
spannenden Spaziergang durch den Wald neue Kraft. Entspan-
nungs- und Qigong-Übungen runden den Workshop ab. Anschlie-
ßend ist eine Einkehr im Biergarten Mönchsberg möglich. Die 
2,5-stündige Tour beginnt um 10.00 Uhr in Mainhardt. Der Treff-
punkt wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten 
liegen bei 16 € pro Person. Anmeldung bis 11. Mai unter 
kuch@die-naturparkfuehrer.de

18. Mai – Donnerstag/Christi Himmelfahrt 
Blattgeflüster
Ein Baum zu werden ist eine lange Reise. An einem Baum wach-
sen ungefähr so viele Blätter wie Haare auf dem Kopf. Er hat mehr 
Feinde, als man zählen kann. Manche Pilze sind für ihn die 
schlimmsten Bösewichte und manche seine besten Freunde. 
Bäume haben ein Erinnerungsvermögen. Licht bedeutet für den 
Baum Leben. Ein Streifzug durch den Wald mit Naturparkführerin 
Petra Klinger. Wer will mehr wissen? Die 2,5-stündige Tour beginnt 
um 14.00 Uhr in Kaisersbach-Täle, zwischen Kaisersbach und 

Cronhütte, an der K 1892 beim Spiel- und Grillplatz. Die Kosten 
liegen bei 12 € pro Person, Kinder bis 8 Jahre kosten 5 €. Bitte 
Getränk, Vesper und Sitzkissen mitbringen. Anmeldung bis 17. Mai 
unter Tel. 01 70/5 24 53 11 oder klinger@die-naturparkfuehrer.de 

21. Mai – Sonntag 
Naturschätze im Naturschutzgebiet Tal der Blinden Rot 
Die Blinde Rot ist noch weitestgehend unverbaut, dementspre-
chend vielfältig sind Flora und Fauna. Besonders schön ist ein 
kleiner Erlen-Bruchwald. Eisvogel, Wasseramsel und Gebirgsstel-
ze, Bachneunauge, Mühlkoppe und Bachforelle sind dort noch zu 
Hause und werden auf einer Rundtour mit Naturparkführer Rolf 
Angstenberger im Naturschutzgebiet „Tal der Blinden Rot“ vor-
gestellt. Die 4-stündige Tour beginnt um 10.00 Uhr in Abtsgmünd- 
Schäufele beim Parkplatz Naturschutzgebiet Tal der Blinden Rot, 
an der L1073. Die Kosten liegen bei 8 € pro Person, Kinder bis 16 
Jahre sind kostenlos. Die Strecke ist ca. 11 km lang. Anmeldung 
bis 21. Mai unter Tel. 0 73 66/91 92 48 oder 
angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

28. Mai – Sonntag / Pfingsten 
Köhler, Glasmacher und das alte Waldgewerbe 
Einst nährte der Wald die Menschen. Auf den Spuren des alten 
Waldgewerbes durchstreifen die Teilnehmenden den Mainhardter 
Wald auf alten Grenzpfaden. Dabei erfahren sie von Naturpark-
führerin Petra Kuch mehr über die längst vergessene Glasma-
cherzunft im Schwäbisch-Fränkischen Wald und welche Edelstei-
ne früher hier abgebaut wurden. Die 2,5-stündige Tour beginnt um 
10.00 Uhr in Mainhardt-Ammertsweiler. Der Treffpunkt wird mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 8 € pro Per-
son, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Die Strecke ist ca. 5 km 
lang, die Höhendifferenz beträgt 80 m. Anmeldung bis 26. Mai 
unter kuch@die-naturparkfuehrer.de

29. Mai – Montag/Pfingsten 
Kirchenkirnberger Mühle – Mühlentechnik von 1756 
Im Verlauf dieser Familienwanderung mit Naturparkführerin Ruth 
Bohn folgen die Teilnehmenden entlegenen Pfaden durch die Wäl-
der. Der Weg führt durch den Spielwald und in eine entlegene 
Waldsiedlung, die heute noch ohne Stromanschluss ist und deren 
Mühlsee den ehemaligen Standort einer Sägemühle bezeugt. Den 
Abschluss bildet eine kurze Führung durch die Kirchenkirnberger 
Mühle mit anschließender Einkehrmöglichkeit. Die 2,5-stündige 
Tour beginnt um 13.00 Uhr in Murrhardt-Kirchenkirnberg beim 
Parkplatz Gemeindehalle, Kaltwaldstraße 3. Die Kosten liegen bei 
8 € pro Person zzgl. Einkehr an der Kirchenkirnberger Mühle. 
Getränke für unterwegs bitte mitbringen. Die Tour ist kinderwagen-
tauglich. Anmeldung bis 29. Mai unter Tel. 0 71 84/21 98 oder 
bohn@die-naturparkfuehrer.de

Naturschutztag im Naturpark Schwäbisch- 
Fränkischer Wald am Sonntag, den 14. Mai 2023
Spannende Einblicke in den Waldnaturschutz
Über die Hälfte der Naturpark-
fläche besteht aus Wald. Er ist 
Lebensgrundlage, Wirtschafts-
raum und Erholungsort. Als 
Kohlenstoffspeicher ist er ein 
wichtiger Baustein, um gegen 
den Klimawandel anzukämp-
fen, aber gleichzeitig von ihm 
betroffen. Deshalb werden 
Baumarten gepflanzt, die bis-
her bei uns nicht vorkommen. 
Vertragen sich diese mit dem 
Naturschutz? Wie sieht Natur-
schutz im Wald überhaupt aus? 
Diese und weitere Fragen wer-
den beim diesjährigen Natur-
schutztag im Naturpark Schwä-
bisch-Fränkischer Wald am 
Sonntag, den 14. Mai erklärt. Er 
widmet sich insgesamt dem 
Thema „Waldnaturschutz“. An diesem Tag werden im gesamten 
Naturparkgebiet informative Exkursionen in verschiedene Wald-
gebiete angeboten. 
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Zum ersten Mal findet der Naturschutztag in Kooperation mit den 
Forstbezirken Schwäbisch-Fränkischer Wald, Tauberfranken, 
Unterland und Virngrund von Forst BW sowie den Unteren Forst-
behörden des Rems-Murr-Kreises, des Landkreises Schwäbisch 
Hall und des Landkreises Heilbronn mit dem dortigen „Waldnetz-
werk“ statt.
„Die Försterinnen und Förster unserer Kooperationspartner möch-
ten den Menschen in unserer Region die vielfältigen Aktivitäten 
zum Naturschutz in unseren Wäldern vorstellen. Hier wird bereits 
viel getan, ob in Form von besonderen Waldschutzgebieten oder 
im Rahmen der regulären Waldbewirtschaftung.“, erläutert Fran-
ziska Hornung, Projektmanagerin im Bereich Biodiversität. „Er-
fahren Sie mehr über dieses Thema und nutzen Sie die erstmali-
ge Gelegenheit im Rahmen unseres Naturschutztages mit den 
Handelnden vor Ort ins Gespräch zu kommen!“
Folgende Exkursionen werden beim diesjährigen Naturschutztag 
angeboten: 

 Bildquelle: © Naturpark SFW Archiv

1 Pfedelbach
Wald im Zeichen des Klimawandels - 
ein Rundgang im Gleichener Wald
Die kleinen Veränderungen fallen dem Waldbesucher oftmals 
nicht sofort auf. Förster Gerald Schugt zeigt anhand verschiedener 
Waldbestände auf, wie sich der Wald durch den Klimawandel ver-
ändert. Auf einer Rundwanderung um den Römerturm Gleichen 
stellt er die Baumarten vor, die besonders unter dem Klimastress 
leiden. Welche Maßnahmen werden von den Forstleuten ergriffen, 
um den Wald zukunftsfähig zu gestalten?
Veranstalter: Gerald Schugt, ForstBW Tauberfranken
Uhrzeit: 10.00 – 12.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz zum Limesblick, Römerstraße, 74629 Pfe-
delbach
Wegstrecke: 4 Kilometer
Geeignet ab 14 Jahre
Anmeldung unter: gerald.schugt@forstbw.de

2 Bretzfeld
Was bedeutet die Energiewende für den Wald und den Natur-
schutz im Wald?
Überall werden Windräder zur Bewältigung der Energiewende 
gebaut. Welche Chancen und Folgen bringt dies für den Wald und 
den Naturschutz mit sich? Lebensräume werden zum Teil zerstört, 
aber es werden auch wertvolle neue geschaffen. Gleichzeitig bie-
tet sich auch die Möglichkeit den Wald mit klimastabilen Baumar-
ten umzubauen. Mit diesen Punkten und anderen Fragen werden 
wir uns an diesem Tag ausführlich befassen.
Veranstalterin: Annika Bidlingmaier, ForstBW Unterland
Uhrzeit: 9.30 – 11.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Enzwiesen an der B39, 74626 Bretzfeld
Wegstrecke: 2 Kilometer, rollstuhlgerecht
Geeignet ab 16 Jahren
Anmeldung unter: sp.stollenhof@forstbw.de

3 Beilstein
WaldSchätze schützen
Das WaldNetzWerk und das Kreisforstamt Heilbronn bieten einen 
tollen Anlaufpunkt für kleine und große Waldinteressierte. An ei-

nem zentralen Infostand im Wald, malerisch an einem Waldsee 
gelegen, widmen wir uns unter anderem unseren heimischen 
Waldvögeln. Kinder können an gleicher Stelle eine klassische 
Nisthilfe für den heimischen Garten oder Wald bauen. Vom Info-
pavillon aus starten über den Aktionstag immer wieder kleine 
Exkursionen in den Wald der unmittelbaren Umgebung, bei denen 
besonders geschützte Bäume und Waldlebensräume (WaldSchät-
ze) entdeckt und vom Förster erklärt werden
Veranstalter: Kreisforstamt Heilbronn und WaldNetzWerk
Uhrzeit: 11.00 – 17.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Annasee, 71717 Beilstein
Wegstrecke: 3 Kilometer
Geeignet ab 3 Jahre
Keine Anmeldung erforderlich

4 Sulzbach/Murr
Naturschutz in bewirtschafteten Wäldern und zukünftige He-
rausforderungen durch den Klimawandel
Im Sulzbacher Gemeindewald werden Naturschutzmaßnahmen 
im Zuge der laufenden Waldbewirtschaftung aufgezeigt. Darüber 
hinaus wird auch der Klimawandel mit den entsprechenden Fol-
gen und möglichen Strategien für die zukünftige Waldbewirtschaf-
tung thematisiert.
Veranstalter: Axel Kalmbach, Forstamt Rems-Murr-Kreis
Uhrzeit: 9.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt: Waldparkplatz Fischbach, 71560 Sulzbach an der Murr
Wegstrecke: 6 km
Geeignet ab 14 Jahre, mittlere Kondition erforderlich
Keine Anmeldung erforderlich
5 Oberrot
Naturschutz und Forstwirtschaft – Sieben Strategien für den 
Wald im Klimawandel
Der Wald – entweder ein auf Profit ausgerichteter Holzacker und 
damit böse ... oder ein Bannwald ohne menschlichen Einfluss und 
damit gut? So einfach ist das nicht! Moderne naturnahe Forstwirt-
schaft braucht Naturschutz als integralen Bestandteil, gerade in 
Zeiten der Klimakrise. Und was hilft dem Wald noch im Klimawan-
del? Auf einer 3 km langen Exkursion mit Förster Jörg Brucklacher 
wollen wir dieses Spannungsfeld erörtern
Veranstalter: Jörg Brucklacher, Untere Forstbehörde Schwäbisch 
Hall
Uhrzeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Einkaufsmarkt Netto, 74420 Oberrot
Wegstrecke: 3 Kilometer 
Geeignet ab 9 Jahre, entsprechende Kondition erforderlich
Keine Anmeldung erforderlich
6 Sulzbach-Laufen
Waldnaturschutz im Staatswald und Antworten auf den Kli-
mawandel
Im Forstrevier Geifertshofen werden durch ForstBW 1.800 ha 
Staatswald betreut. Der Klimawandel stellt die Waldwirtschaft vor 
große Herausforderungen. Auf einer rund zweistündigen Wan-
derung mit dem Förster wird aufgezeigt, wie Waldnaturschutz im 
Arbeitsalltag umgesetzt wird und wie versucht wird dem Klima-
wandel zu begegnen. Die Teilnehmenden erleben die Schönheit 
der Wälder rund um die Kohlenstraße und lernen ihre Bedeutung 
für den Naturhaushalt kennen.
Veranstalter: Jonas Eiberger, ForstBW Virngrund
Uhrzeit: 11.00 – 13.00 Uhr
Treffpunkt: Ehemaliges Bundeswehrdepot an der Kohlenstraße
Wegstrecke: 7 km
Geeignet ab 16 Jahre
Anmeldung unter: info@naturpark-sfw.de
7 Murrhardt
Forstwirtschaft in Zeiten des Klimawandels und Naturschutz 
im Wald
An einer Durchforstung in Murrhardt wird aufgezeigt, wie auf der 
Fläche die Anpassung der Waldbestände an den Klimawandel 
erfolgt. Zeitgleich werden Maßnahmen der Wiederbewaldung mit 
klimaresilienten Baumarten erklärt. Weitere Themen sind Natur-
schutzmaßnahmen im bewirtschafteten Wald.
Veranstalter: Philipp Dölker, Forstamt Rems-Murr-Kreis
Uhrzeit: 11.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Hobelsbergparkplatz, 71540 Murrhardt
Wegstrecke: 3 km
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Geeignet ab 16 Jahre, lange Hose erforderlich
Anmeldung unter: p.doelker@rems-murr-kreis.de

8 Welzheim
Licht und Schatten - Exkursion zu den Waldrefugien im Wies-
lauftal
Wir erkunden die Waldrefugien im Wieslauftal, die der natürlichen 
Entwicklung überlassen werden. Warum braucht es sowohl unge-
nutzte als auch forstwirtschaftlich genutzte Wälder? Wie wird Na-
turschutz im von ForstBW betreuten Wald umgesetzt? Ferner geht 
es darum, wie sich der Klimawandel auf die Wälder in der Region 
auswirkt und welche Ansätze es gibt, um sie für die zukünftigen 
Bedingungen zu rüsten
Veranstalterin: Nora Walbrun, ForstBW Schwäbisch-Fränkischer 
Wald
Uhrzeit: 10.00 – 12.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Laufenmühle, 73642 Welzheim
Wegstrecke: 4,6 km
Geeignet ab 12 Jahre, Hunde nach Absprache möglich
Keine Anmeldung erforderlich
Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V. 
Franziska Hornung
Telefon 0 71 92/97 89-0 03
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

Einsprüche gegen Bescheide  
im Rahmen der Grundsteuerreform

Finanzämter versenden keine Eingangsbestäti-
gung
Nachdem in Baden-Württemberg der Großteil der insgesamt rund 
5,6 Millionen zu erwartenden Grundsteuererklärungen eingetrof-
fen ist und jeweils über 2 Mio. Grundsteuerwert- und Grundsteuer-
messbescheide versandt wurden, gehen auch Einsprüche gegen 
die Bescheide in den Finanzämtern ein.
Eine schriftliche oder telefonische Eingangsbestätigung bei in Pa-
pierform übermittelten Einsprüchen erfolgt nicht.
Die Finanzämter bitten daher von solchen Anforderungen abzuse-
hen.
Wer jedoch den Einspruch über das ELSTER-Portal – hier unter 
„Alle Formulare“/„Anträge, Einspruch und Mitteilungen“:
https://www.elster.de/eportal/formulare-leistungen/alleformulare/
einspruch abgibt, erhält, ebenso wie bei der Übermittlung einer 
Steuererklärung, automatisch eine Versandbestätigung.

Hinweis zum Ruhen der Einspruchsverfahren
Wird mit dem Einspruch ausschließlich die Verfassungsmäßigkeit 
des neuen Rechts angezweifelt und das Ruhen des Verfahrens 
beantragt, gewähren die Finanzämter dies grundsätzlich still-
schweigend (sog. Zweckmäßigkeitsruhe).
Auch ohne ausdrücklichen Antrag gehen die Finanzämter aus 
verwaltungsökonomischen Gründen davon aus, dass Bürgerinnen 
und Bürger, die sich mit ihrem Einspruch ausschließlich auf die 
Verfassungsmäßigkeit des neuen Rechts beziehen, einer Ver-
fahrensruhe aus Zweckmäßigkeitsgründen zustimmen. Sofern 
Grundstückseigentümer deutlich machen, dass sie ein eigenes 
Gerichtsverfahren führen möchten, sind die Finanzämter angehal-
ten, diesem Begehren nachzukommen und über den Einspruch 
durch Einspruchsentscheidung zu entscheiden.

Waldbegegnungen: 

Waldpädagogische Fortbildungen  
von Mai bis Juli
Der Wald hat als Erlebnis- und Lernort für Groß und Klein viel 
zu bieten. Wer Lust hat, selbst einmal Wald- und Naturtage zu 
veranstalten, kann bei dem vielfältigen Fortbildungsangebot 
des Kreisforstamtes tolle Impulse für die waldpädagogische 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen gewin-
nen. Das sind die nächsten Fortbildungstermine. 
Auch in den warmen Monaten macht das Forstamt des Land-
kreises Schwäbisch Hall wieder spannende waldpädagogische 

Fortbildungsangebote für alle Menschen, die gerne draußen un-
terwegs sind und die Lust haben, selbst einmal Wald- oder Natur-
tage für Groß und Klein zu veranstalten. Das Fortbildungspro-
gramm ist sowohl online unter www.LRASHA.de/wald sowie über 
den Flyer „Waldbegegnungen: Fortbildungen aus der Praxis für 
die Praxis“ einsehbar. Eine Anmeldung ist jeweils erforderlich und 
per Mail an Waldpaedagogik@LRASHA.de sowie postalisch 
möglich.

Das sind die nächsten Termine:
Wald- und Naturpädagogik: Raus in den Wald: 
Freitag, 5. Mai, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Kinder sind neugierig und interessiert, sie wollen die Natur er-
forschen. Der Wald bietet hierfür im Wonnemonat Mai die besten 
Voraussetzungen. Inhalte des Seminars sind Wahrnehmungs-
übungen mit allen Sinnen, „LandArt“, also die künstlerische Be-
gegnung mit der Natur, und die Möglichkeiten der Methodenvielfalt 
für den pädagogischen Alltag.
Kosten: 59 Euro
Treffpunkt: Saatschulhütte im Einkornwald

Die Welt der Bäume... spielend entdecken: 
Freitag, 26. Mai, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Neben dem Kennenlernen und Bestimmen der häufigsten hiesi-
gen Waldbaumarten, erforschen die Teilnehmenden die Baum-
funktionen und erfahren zudem, wie auch emotionale Bindungen 
zum Baum und zum Lebensraum Wald geknüpft werden können.
Kosten: 59 Euro
Treffpunkt: Saatschulhütte im Einkornwald

Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg mit 
Methoden aus der Natur- und Erlebnispädagogik: 
Drei zusammengehörende Termine: 
je Freitag, 16. Juni, 23. Juni und 30. Juni, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Im zwischenmenschlichen Umgang gibt es fast täglich kleinere 
oder größere Konfliktsituationen, in denen unterschiedliche Be-
dürfnisse aufeinandertreffen. Möglichkeiten, diese Konflikte fried-
lich und für beide Seiten zufriedenstellend zu lösen, lehrt die ge-
waltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg. Neben der 
Einführung in die Grundlagen der gewaltfreien Kommunikation, 
lernen die Teilnehmenden praktische Übungen aus der Natur- und 
Erlebnispädagogik kennen, mit deren Hilfe man wieder zu mehr 
(Selbst)-Empathie und Wertschätzung finden kann.
Kosten: 169 Euro
Treffpunkt: Saatschulhütte im Einkornwald

Kooperative Abenteuer-
spiele: 
Freitag, 7. Juli 2023, von 
15.00 bis 19.00 Uhr
In diesem Seminar werden 
den Teilnehmenden ver-
schiedene Möglichkeiten 
aufgezeigt, wie mit dem ge-
meinsamen Spielen und 
Lösen von Aufgaben der 
Teamgeist in der Natur ge-
fördert werden kann.
Kosten: 59 Euro
Treffpunkt: Saatschulhütte 
im Einkornwald

Postanschrift
Landratsamt Schwäbisch 
Hall
Forstamt, Münzstraße 1
74523 Schwäbisch Hall

Weitere Informationen 
rund um die waldpädagogi-
schen Fortbildungsangebo-
te des Kreisforstamtes gibt 
es im Netz unter www.
LRASHA.de/wald. 
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Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Am Freitag, 05. Mai 2023, findet unser pädagogischer Tag statt.
An diesem Tag bleibt die Schule geschlossen.
Schüler und Schülerinnen haben unterrichtsfrei.
Folglich wird auch keine Betreuung der verlässlichen Grund-
schule angeboten. 
Freundliche Grüße 
aus der Grund- und Werkrealschule Fichtenberg

Gewerbe vor Ort

Informationsveranstaltung der Handwerkskammer

Voraussetzungen für eine erfolgreiche  
Betriebsübergabe
Rund 3.000 Betriebsinhaber im Gebiet der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken suchen in den nächsten Jahren einen Nach-
folger. Eine Herausforderung für beide Seiten. Inhaber geben ih-
ren Beruf auf und ihren Betrieb in jüngere Hände ab. Die Nach-
folger werden zu selbstständigen Unternehmern mit allen Rechten 
und Pflichten. Vor Kurzem informierte die Handwerkskammer bei 
einer Veranstaltung in Bad Mergentheim über die grundsätzlichen 
Fragen, die sich bei einer Übergabe stellen und welche Stolper-
steine möglicherweise auftauchen. Die gute Nachricht: Mit aus-
reichend Zeit und einer guten Planung lässt sich vieles vorab 
regeln.

Entscheidende Kriterien
Andreas Kolban, Leiter der Kammer-Geschäftsstelle in Tauberbi-
schofsheim, empfiehlt, sich spätestens mit Mitte 50 mit der Be-
triebsübergabe auseinanderzusetzen. Schon alleine die Suche 
nach einem Nachfolger könne einige Zeit in Anspruch nehmen. 
Infrage kommen beispielsweise Familienmitglieder, aktuelle oder 
ehemalige Mitarbeiter. Wer im näheren Umfeld nicht fündig werde, 
könne sich über Internetplattformen oder Fachzeitschriften auf die 
Suche machen. Für die Eignung potenzieller Kandidaten seien 
laut Kolban drei Kriterien entscheidend: die fachlichen, die per-
sönlichen und die unternehmerischen Fähigkeiten.

Das liebe Geld
Bei der Suche nach einem Nachfolger stellt sich früher oder spä-
ter auch die Frage, was das Unternehmen wert ist. „Bei der Be-
wertung haben Käufer und Verkäufer unterschiedliche Perspekti-
ven. Während der Verkäufer beim Wert seines Betriebes an ein 
Schloss denkt, hat der Käufer eher eine Hütte vor Augen“, so 
Christina Bauer, Leiterin der Kammer-Geschäftsstelle in Schwä-
bisch Hall. Um zu einer realistischen Einschätzung zu kommen, 
bietet die Handwerkskammer ihren Mitgliedsbetrieben eine Unter-
nehmensbewertung nach einem standardisierten Verfahren an. 
„Am Ende ist der Kaufpreis immer das Ergebnis der Verhand-
lungen zwischen beiden Parteien“, so Bauer.

Detaillierte Planung
Wenn ein Nachfolger gefunden ist und der Preis feststeht, wird es 
konkret. Laut Bauer liegt das Geheimnis einer erfolgreichen Über-
gabe darin, den Nachfolgeprozess systematisch durchzuplanen 
und Etappenziele festzulegen. Beide Parteien sollten offen mit-
einander reden und die jeweiligen Erwartungen äußern. Erst dann 
könne ein Fahrplan vereinbart werden, der regelt, wie die Einar-
beitung und Übergabe im Detail ablaufen soll.

Welche Steuern fallen an?
Da bei einer Betriebsübergabe auch zahlreiche steuerliche As-
pekte zu beachten sind, referierte auch Wirtschaftsprüfer und 
Steuerberater Jochen Reichert von der PKF Issing Faulhaber 
Wozar Altenbeck GmbH & Co. KG. Er informierte insbesondere 
über Regelungen zu Schenkungen und Freibeträgen.

Kostenfreies Webseminar
Weitere Informationen zur Nachfolgeplanung gibt es am 25. Mai 
2023. Von 16.30 bis 19.00 Uhr findet das kostenfreie Webseminar 
„Unternehmensattraktivität steigern“ statt. Betriebsübergeber er-
fahren, wie ihnen eine zukunftsorientierte Strategie bei der Über-
gabe des eigenen Betriebes hilft. Eine Anmeldung ist unter 
www.hwk-heilbronn.de/Termine erforderlich.

Für unsere Landwirte

Überstehende Wasser- bzw. Abwasserschächte 
in Privatgrundstücken
Nach der Rechtsprechung ist ein Landwirt verpflichtet, ein zu 
mähendes Grundstück vorab im Hinblick auf die vorhandenen 
Kanalschächte abzuschreiten und zu kontrollieren, da es erfah-
rungsgemäß witterungsbedingt zu einer Absenkung des umlie-
genden Wiesenniveaus kommen kann, so etwa bei Trockenheit, 
aber auch bei extremen Niederschlägen. Weiterhin sieht die 
Rechtsprechung in einem Überstand von bis zu 5 cm keinen 
verkehrswidrigen Zustand, da ein Schachtdeckel in einem Wie-
sengrundstück niemals vollkommen planeben liegen kann.
Damit Schäden vermieden werden können, werden die Eigentü-
mer von Grundstücken, in denen Wasser- bzw. Abwasserschäch-
te installiert wurden, gebeten dem Bürgermeisteramt starke Erd-
absenkungen an den Schächten zu melden, damit diese durch 
den Bauhof aufgefüllt werden können.

Bildnachlese zum Infotag für  
Privatwaldbesitzende am 21. April
Gut besucht war der Infotag für Waldbesitzer und Freunde des 
Waldes am 21. April in Oberrot. Das Forstamt Schwäbisch Hall 
hatte dazu eingeladen. Ein ausführlicher Bericht von Frau Brigitte 
Hofmann war in der Rundschau am 25. April zu lesen, sie hat uns 
auch die nachfolgenden Fotos zur Verfügung gestellt.

Revierleiter Martin Vogel zeigt und erläutert am Außentrauf des 
Waldgebiets Horschel, welchen Sinn und Zweck eine naturnahe 
Waldrandgestaltung verfolgt. Sie soll helfen, den Waldbestand 
vor Wind zu schützen.

Freude ist beliebig vermehrbar: Je mehr man 
schenkt, desto mehr kommt zurück. Peter Friebe
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Holz und Baumwolle, mehrschichtige Pappe, neuartiges Plastik: 
Sophie Karopka erklärt die neuen Wuchshüllen aus nachhaltigen 
beziehungsweise abbaubaren Materialien. Rechts steht Jörg 
Brucklacher, Revierleiter Limpurger Berge.

Nicht nur Männerarbeit: Trainee Sophie Karopka muss fest zu-
packen, um eine Bodenprobe nehmen zu können. Zum Vor-
schein kommen Sand und Ton, was auf eine stauende Schicht 
schließen lässt

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot

Donnerstag, 4. Mai 2023
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: 
Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.00 Uhr Probe Konfirmandenelternchörle in der 
Kirche
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 5. Mai 2023

17.00 Uhr  bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
(bis Klasse 5)

 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 
(Klassen 6 und 7)

 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
(Klassen 7 und 8)

 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 
VCP (Klasse 9)

 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 
(ab 16 Jahren)

Samstag, 6. Mai 2023 
 14.00 Uhr Fototermin und Hauptprobe Konfirmanden in der Kirche
Sonntag, 7. Mai 2023 
 9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der Bonifatiuskirche 

(Pfarrer Andreas Balko, Konfirmand*innen, Konfirman-
denelternchörle und Posaunenchor)

 9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus (ab 4 Jahre)
 14.00 Uhr Taufe von Luca Bauer in der Bonifatiuskirche (Pfarrer 

Andreas Balko)
Montag, 8. Mai 2023
 19.00 Uhr Handarbeitstreff „Kreativ Nadeln“ im Gemeindehaus
Dienstag, 9. Mai 2023
 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
 20.00 Uhr Chor Aufatmen im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 10. Mai 2023
 18.30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus 
 19.00 Uhr Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeinde-

haus
Donnerstag, 11. Mai 2023
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 12. Mai 2023
 9.00 Uhr FreitagsFrauenFrühstück im Gemeindehaus
 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 

(bis Klasse 5)
 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP 

(Klassen 6 und 7)
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 

(Klassen 7 und 8)
 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Salamander“ des 

VCP (Klasse 9)
 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Ranger und Rover (R/R)“ des VCP 

(ab 16 Jahren)

Gottesdienste auf Video und Telefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/vi-
deogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer (07977) 3029990 kön-
nen Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko

Handarbeitstreff
Die nächsten Termine sind:
Montag, 8. Mai 2023
Mittwoch, 24. Mai 2023
Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

FRAUEN UNTERWEGS in und um Oberrot
Wenn Sie Lust haben, in einer Gruppe von netten Frauen die 
Wege in und um Oberrot zu erkunden und gemeinsam zügig 
spazieren zu gehen, dann sind Sie hier genau richtig.
Vor jedem Spaziergang starten wir mit einem kurzen geistlichen 
Impuls.
Die Teilnehmerinnen treffen sich jeden Mittwoch um 19.00 Uhr am 
ev. Gemeindehaus.

Konfirmand*innen Oberrot
Konfirmation: 7. Mai 2023, Bonifatiuskirche, 9.30 Uhr
Nico Beißwenger, Oberrot-Ebersberg
Samuel Deck, Oberrot
Adrian Dreher, Oberrot-Hausen
Robin Rau, Oberrot
Nevaeh Ritter, Oberrot-Hausen
Franziska Schick, Oberrot
Rahel Schließmann, Oberrot
Jonas Süpple, Oberrot-Stiershof
Jule Thalacker, Oberrot-Hausen
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Neu: FreitagsFrauenFrühstück
Auftanken, genießen, nette Begegnungen - bald gibt es wieder 
ein Frauenfrühstück in Oberrot!
Wir starten mit dem FreitagsFrauenFrühstück am 12. Mai 2023 
um 9.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Oberrot. Die Referentin Do-
reen Uhr spricht zum Thema „Das richtige Maß finden“. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch!

Auftanken, genießen,
nette Begegnungen

FreitagsFrauenFrühstück
ermutigt und inspiriert werden

Ort: ev. Gemeindehaus Oberrot
Uhrzeit: 9.00 Uhr

Herzliche Einladung
zum Frühstück!

Datum: 12. Mai 2023
Thema: „Das richtige Maß finden“

Referentin: Doreen Uhr

Veranstalter: ev. Kirchengemeinde Oberrot
in Zusammenarbeit mit der

ev. Kirchengemeinde Fichtenberg

Gottesdienst zum Frühlingsfest des Oberroter Musikvereins
Am Sonntag, den 21. Mai feiern wir unseren Gottesdienst beim 
Frühlingsfest des Musikvereins Oberrot auf dem Festplatz bei der 
Kultur- und Festhalle. Beginn ist um 10.00 Uhr.
Sie sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom

Sonntag, 7. Mai 2023
 10.00 Uhr Vortrag: „Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova?“
  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von Apostelgeschichte 2,38 „Warum sollte 
ich mich taufen lassen?“

Mittwoch, 10. Mai 2023
 19.00 Uhr Besprechung von 2. Chronika Kapitel 20 und 21. Kurz-

vorträge, Besprechungen und Videovorführungen, 
immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

Neuapostolische Kirche

Hauptstraße 23 

Donnerstag, den 04.05.2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 07.05.2023
09:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Donnerstag, den 11.05.2023
20:00 Uhr Gottesdienst

Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim Gemeinde-
leiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Generalversammlung: Die Vereinsführung des 
FC Oberrot stellt sich teilweise neu auf. Nach 45 
Jahren im Vorstand und 25 Jahren als Kassier 
übergibt Manfred Dietrich sein Amt in jüngere 
Hände.
Seine diesjährige Generalversammlung hielt der 
FC Oberrot im Foyer der Kultur- und Festhalle ab. 

Ein wichtiges Thema war die derzeit schlechte Lage bei der ak-
tiven Fußballmannschaft. Roland Bader, Vorsitzender des Vereins 
klagte: „Die Saison läuft beschissen!“ Er gibt aber nicht dem Trai-
ner die Schuld, sondern meint: „Der Trainer muss unsere Passi-
vität in der Jugendarbeit der letzten Jahre ausbaden.“ Und Bader 
zieht daraus den Schluss: „Wir müssen in die Jugendarbeit in-
vestieren.“ 
In seinem Bericht konnte Bader aber auch viel Positives verbu-
chen. Zum Verlauf der zurückliegenden Veranstaltungen bot der 
Vorsitzende einige Superlative auf: „super gelaufen“, „geile Ge-
schichte“, „war fast wie früher vor Corona“.
Die Leiterin des Kinderturnens, Gesine Essig, war erkrankt. Der 
vorgetragene Bericht zeigt aber sehr gute Entwicklungen in den 
unteren Altersgruppen – dem Eltern-Kind-Turnen. Bei den älteren 
Jahrgängen, wenn es bspw. um Gerätetraining geht, fehlt weiter-
hin eine Übungsleiter/in. Der Bedarf bei den Jugendlichen ist da, 
leider können wir mangels Übungsleiter hier kein adäquates An-
gebot machen.
Isolde Kamptmann, Leiterin der Turnabteilung, konnte Erfreuli-
ches aus ihren verschiedenen Gruppen für jüngere und ältere 
Erwachsene berichten. Kamptmann ist überzeugt: „Sport im Ver-
ein ist mehr als nur Training für den Körper. Der Gemeinschafts-
aspekt spielt ebenfalls eine große Rolle“. 
Dusan Spirov, Leiter der Karate-Gruppe, bedauert, dass Corona 
in seiner Abteilung viel kaputt gemacht habe. Die Hauptleistungs-
träger seien abgewandert. „Gerade sind wir am Wiederaufbau“, 
meinte er zuversichtlich.
Auf seine Jugend ist Daniel Böhm, Abteilungsleiter im Tischten-
nis, besonders stolz. Das Training sei gut besucht. Schmerzlich 
sei, dass die Jugendlichen nach dem Schulabschluss oft abwan-
derten. Bei den Damen sei die personelle Situation angespannt. 
Bei den Herren hätten einige Spieler eine starke Entwicklung 
genommen. Sein Ziel ist es, die Aktiven breiter aufzustellen.
Jürgen Stein, Abteilungsleiter beim Jugendfußball, freut sich über 
einen besseren Zulauf an jungen Spielern als noch vor ein paar 
Jahren. 119 Spieler zählt die SGM Rottal derzeit. Der Anteil des 
FCO ist auf 47 angewachsen. Es mangelt jedoch an Trainern, 
auch wenn drei Personen gerade eine Trainerausbildung machen. 
Zur schlechten Situation bei seinen Aktiven meinte Abteilungs-
leiter Pietro Santonastaso: „Dafür gibt es viele Ursachen. Sie alle 
aufzuführen, würde den Abend sprengen.“ Ein wichtiger Faktor sei 
jedoch der Mangel an Spielern. Der Verein habe schmerzhafte 
Abgänge zu verzeichnen.
Zur Abteilung Alte Herren (AH) gehören derzeit 60 Sportkamera-
den, verkündete Karsten Schäf stolz. Der Trainingsbetrieb sei gut 
besucht. Allerdings nehmen weniger aktiv an den Spielen teil. 
Erfreulich sei: Bei Vereinsfesten stellt die AH-Abteilung viele 
Helfer.
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„Ich werde mich weiter für den Verein einsetzen“, so Manfred 
Dietrich.
Nach den Ausführungen von Kassier Manfred Dietrich kann der 
Verein finanziell mit dem zurückliegenden Jahr zufrieden sein. Die 
Kassenprüfer Steffen Wieland und Dirk Noller bescheinigten ihm 
eine einwandfreie Kassenführung.
Bürgermeister Peter Keilhofer zollte dem Verein großen Respekt. 
Er ziehe den Hut, dass der Verein so stark aus der Corona-Pan-
demie herausgekommen ist. Die Entlastung des Vorstandes konn-
te er einstimmig durchführen.
Nach 45 Jahren im Vorstand als Schriftführer und Kassier übergab 
Manfred Dietrich sein Amt in jüngere Hände. „Ich werde mich aber 
weiter für meinen Verein einsetzen“, versicherte er. Nachfolger ist 
Jörg Koch, der bislang den stellv. Vorsitz innehatte. Eva Hoffmann 
wurde neue zweite Vorsitzende. Roland Bader wurde bis 2025 
wieder gewählt. Er steht dem Verein bereits 20 Jahre vor. Neues 
Ausschussmitglied ist Louis Bürk.
Patrick Paxian, Vorsitzender des Fördervereins, trat mit gemisch-
ten Botschaften vor die Mitglieder. „Der Förderverein ist ein top 
eingespieltes Team.“ Es sei gelungen, trotz Corona die Finanzen 
zu stabilisieren. Traurige Nachricht: Aus rechtlichen Gründen muss 
das für dieses Jahr geplante Open-Air-Konzert ausfallen. Der Ver-
ein würde ansonsten zu viele Einnahmen generieren und die 
Gemeinnützigkeit gefährden.
Die Lage bei der Bandenwerbung spiegle die Situation der Aktiven 
wider, beklagte er. Auch beim Stadionheft gab es bei den Werbe-
partnern mehr Abgänge als Hinzugekommene. Roland Bader rief 
die Vereinsmitglieder auf, die Spiele der Jugend und der Aktiven 
besser zu besuchen, um den Spielern im Jugend- und Aktiven-
bereich mehr Rückenwind zu geben.

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.
Wo?  Sporthalle Oberrot
Wann?  Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am 
Dienstag, den 09. Mai um 20.00 Uhr 
in der Schule in Oberrot.

Landjugend Oberrot
WIR SUCHEN DICH!  
Du bist mindestens 15 Jahre alt und hast Interes-
se an einem lustigen und abwechslungsreichen 
Vereinsleben, bei dem man viel erlebt?
Dann bist du genau richtig bei uns – jeder ist 
herzlich willkommen! 

Komm doch einfach mal unverbindlich vorbei und lerne uns näher 
kennen: 
Melde dich einfach telefonisch bei unserer 1. Vorsitzenden Isabell 
Hoffmann, Tel. 0151/21373867 oder schreib uns eine E-Mail an: 
vorstand@laju-oberrot.de

Forstbetriebsgemeinschaft  
Waldbauverein Oberrot
Jahresausflug am 15. Juli 2023 
an die Bergstraße
Nachdem nun jahrelang kein Ausflug möglich 

war, planen wir im Sommer eine Fahrt an die Bergstraße. Wir 
fahren nach Weinheim und Heppenheim. In Weinheim wollen wir 
den legendären Exotenwald erkunden. Dort können seit 1872 ge-
pflanzte Waldbestände mit zum Teil gewaltigen fremdländischen 
Laub- u. Nadelbaumarten besichtigt werden.
Genauso interessant und sehenswert ist der Schau- u. Sichtungs-
garten Hermannshof mit seinen vielen Staudenarten, Pflanzen 
und Blumen. Auch das Städtchen selbst mit seiner historischen 
Altstadt, dem Schloss mit Schlosspark ist sehenswert. Alles liegt 
sehr zentral und ist nur wenige Gehminuten voneinander entfernt. 
Und da wir schon mal in Deutschlands kleinstem Weinanbauge-
biet sind, ist in Heppenheim nach einer Kellerführung auch eine 
kleine Weinprobe geplant.
Das genaue Programm wird dann zeitnah noch bekannt gegeben. 
Anmeldungen zum Ausflug sind ab sofort unter der Tel.-Nr. 272 
möglich.

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys findet 
am Montag, 8. Mai um 20.00 Uhr in der Schu-
le in Oberrot statt. 
Am Sonntag, 7. Mai treten die Red Valleys ab 

14.00 Uhr beim Gesangverein Talheim auf.

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert:
Hertie-Preis prämiert Bewusstsein für inklusi-
ve Gesellschaft 
Noch bis zum 31. Mai 2023 kann man sich für den 

Hertie-Preis für Engagement und Selbsthilfe bewerben. Er sucht 
Menschen, die sich für Menschen einsetzen und dabei das Be-
wusstsein für eine inklusive Gesellschaft stärken. Konkret geht es 
um „Engagement, das ans Herz geht, das Veränderungen im 
Leben erkrankter Mitmenschen und ihrer Angehörigen schafft und 
unser gesellschaftliches Miteinander stärkt“, schreibt die gemein-
nützige Stiftung in ihrer Ausschreibung. Die Hertie-Stiftung kon-
zentriert sich auf die Leitthemen „Gehirn erforschen“ und „Demo-
kratie stärken“ – dabei im Fokus sind der Mensch und die 
konkrete Verbesserung seiner Lebensbedingungen. Beim aktuel-
len Hertie-Preis, der mit 25.000 Euro dotiert ist, stehen die Multi-
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ple Sklerose (MS) und weitere neurologische Erkrankungen im 
Mittelpunkt. Prämiert werden herausragendes Engagement und 
vorbildliche Aktivitäten, kreative und außergewöhnliche Ansätze 
von Einzelpersonen oder von Gruppen. Die Größe des Projekts 
soll weniger entscheidend sein. Weitere Informationen gibt es 
unter www.ghst.de/hertie-preis.  

Likhterlekh
Am 19. Mai 2023 ab 18.30 Uhr kann man im Evangelischen Ge-
meindehaus Rottalstraße 70 in Oberrot einen ganz besonderen 
Abend genießen. Die Gruppe Chawwerusch lädt zu einem lyri-
schen Liederabend über jiddische Poesie, Dichtkunst und lebens-
bejahenden Witz ein. Zu erleben sind Karl-Heinz Loske mit Ge-
sang und Gitarre und Ulrike Narciß am Cello. Titus Simon liest 
Texte zum Hintergrund der jiddischen Kultur und Hilda Rieg bringt 
die Liedtexte als Rezitatorin den Gästen nahe. „Wir schätzen eine 
lebendige Demokratie, in der die kulturelle Vielfalt einen wichtigen 
Platz hat. Darum wollen wir zeigen, welche wunderbare Vielfalt, 
Poesie und Freigeistigkeit in der jiddischen Kultur steckt. Eine 
Poesie, die unverwechselbar zu unserer eigenen Kultur gehört 
und diese bereichert. Wir möchten zum Erhalt dieser Kultur bei-
tragen.“ So beschreiben die Kulturschaffenden ihren Hintergrund 
und ihr Programm. Eingeladen sind alle interessierten Bürger und 
Bürgerinnen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

DRK-Ortsverein Fichtenberg-Oberrot
Am Montag, 08.05.2023 treffen wir uns um 19.30 Uhr zu unserem 
nächsten Übungsabend im Feuerwehrgerätehaus in Fichtenberg. 
Thema: ÜBUNG
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
Die Bereitschaftsleitung 
Michael Schramm 

Seniorenclub Oberrot
Am vergangenen Dienstag traf sich der Senio-
renclub im Gemeindehaus. Zu Gast war Dr. Her-
zig. Er hat nicht nur eine Zahnarztpraxis in Ober-
rot, sondern ist auch Beauftragter für Senioren 
und Behinderte in der Bezirkszahnärztekammer. 

In dieser Funktion informierte er die Zuhörerinnen und Zuhörer 
über die Zusammenhänge von chronischen Entzündungen im 
Mund und Allgemeinerkrankungen. Gesichert ist, dass Diabetes 
sich nicht in den Griff bekommen lässt, wenn chronische Ent-
zündungen im Mund vorliegen. Es gibt sogar fundierte Studien, 
dass ein Zusammenhang besteht zwischen chronischen Mund-
entzündungen und Lungenentzündung, Herzinfarkt, Schlaganfäl-
len, Arterienverkalkung, Nierenschäden und Magenentzündun-
gen. Es gibt sogar Hinweise auf Auswirkungen wie Osteoporose, 
Rheuma, Stress und Depressionen. Dr. Herzig rief deshalb dazu 
auf, chronische Entzündungen im Mundbereich nicht auf die 
leichte Schulter zu nehmen, sondern behandeln zu lassen. Es sei 
auch wichtig, dass Zahnprothesen richtig sitzen. „Wer sich Zahn-
behandlungen nicht leisten kann, kann einen Härtefallantrag bei 
der Krankenkasse stellen“, meinte er. Isolde Unger bedankte sich 
bei Dr. Herzig für den Vortrag und die Spende zur Weihnachtszeit. 
Nach dem Vortrag trat die Stepp-Aerobic-Gruppe des FCO auf. 
Sie erntete einen tosenden Applaus für ihren Auftritt und begeis-
terte Zugabe-Rufe. Die Gruppe kam dem gerne nach und spann-
te dabei eine Seniorin und Pfarrer Andreas Balko ein.
Manfred Zintel sorgte schließlich am Akkordeon für die weitere 
musikalische Unterhaltung. So klang ein interessanter und kurz-
weiliger Nachmittag auf gelungene Weise aus.



Liebe Gartenfreunde

Alles neu macht der Mai, mal sehen, 
ob er die Aprilschauer vertreibt. Als 
Wonnemonat mit viel Sonne und 
Wärme sollte er seinem Namen 

gerecht werden, damit wir richtig loslegen können. Schaut 
euch mal den Kalender im Mai an. 1.-Mai-Feiertag – raus in 
die Natur oder Garten. 14. Mai Muttertag – mit viel Blumen 
und Freude.18. Mai Christi Himmelfahrt: Donnerstag, dann 
Freitag ein Brückentag.28. Mai und 29. Mai Pfi ngsten.
Es ist kein Monat zum „Durchschnaufen“. Halt – stopp – wir 
machen eine Auszeit – kleiner Überraschungsausfl ug der 
Gartenfreunde Oberrot am
20. Mai 2023  Abfahrt in Oberrot Rathaus 9.30 Uhr
  Zustieg Hausen Dorfbrunnen 9.40 Uhr
  Evtl. Zustieg Fichtenberg Krone Richtung  
  Gaildorf
Fahrt Richtung Dinkelsbühl wie im letzten Jahr zur Fa. Scher-
zer Gemüse mit Gemüseeinkaufsmöglichkeiten 
Ankunft ca. 11.00 Uhr, Aufenthalt ca.1 Stunde.
Dann machen wir eine kleine Landerlebnisreise zur Garten-
baumschule Georg Engelhardt. Uns erwartet ein toller Gar-
ten.
Wir werden mit einem Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, Un-
kostenbeitrag 20,00 Euro, und fachkundlicher Beratung ver-
wöhnt. Nach vielen Eindrücken werden wir unsere Heimreise 
gegen ca. 16.00 Uhr antreten.
Unkostenbeitrag für den Bus 10.00 Euro. 
Mitzubringen sind gute Laune und wer einkaufen will, ein 
Körbchen, Tasche, natürlich seinen Partner, Kinder und auch 
Freunde sind willkommen. Auch ein paar Euros 
für euren Garten solltet ihr mitnehmen.
Jetzt schnell anmelden bis 12. Mai 2023 unter 
Tel. 07977/8454,
Mobil 0178/4266393
Wir würden uns über viele Ausfl ügler freuen.
Liebe Gartengrüße, Doris Lindner

Nutze die Zeit und verschwende sie nicht, 
keine Sekunde ist wiederholbar.

Achte auf Deine Gedanken und Worte;
lerne so viel Du kannst und verbringe auch 
Zeit allein.

Liebe mit dem Herzen und vergib denen, 
die Dich kränkten. 

Buddhistische Weisheit

Das Leben ist ein wertvolles 
Geschenk…

Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 5.00 - 18.00 Uhr durchgehend geöffnet, Sa., 5.00 - 12.30 Uhr

Am Sonntag, den 14. Mai 2023 ist Muttertag
UND WIR HABEN FÜR SIE VON 8 BIS 14 UHR GEÖFFNET!

Überraschen Sie Ihre Liebste/n mit 
einem ganz besonderen Frühstück! 

Ab 8.00 Uhr gibt es an diesem Sonntag frische 
Brezeln & Brötchen, sowie unsere traditionellen 

MUTTERTAGSTÖRTCHEN!
In 4 verschiedenen Geschmacksrichtungen: 

Schwarzwälder, Erdbeersahne, Haselnusscreme
oder Rum-Trüffel in versch. Größen 

und Preisklassen, schon ab 4,00 Euro 
– jedes ist ein Unikat!

Ab Freitag, den 12.05.23 erste Exemplare zur Ansicht im Laden – 
Reservierung möglich. Kommen Sie vorbei und suchen Sie sich Ihr 
einzigartiges Herzchen aus! Wir freuen uns auf Sie!

Backwaren BohnertBackwaren Bohnert
Backwaren * Stehcafé * Lebensmittel * Hermes-PaketShopBackwaren * Stehcafé * Lebensmittel * Hermes-PaketShop

Inhaberin: Claudia BohnertInhaberin: Claudia Bohnert
Rottalstr. 67, 74420 Oberrot, Tel. 0 79 77/2 80,  Fax 0 79 77/9 19 71 19Rottalstr. 67, 74420 Oberrot, Tel. 0 79 77/2 80,  Fax 0 79 77/9 19 71 19

 sowie unsere traditionellen 

Schwarzwälder, Erdbeersahne, Haselnusscreme
Bei Vorbestellung 

auch mit 

WIDMUNG möglich!

MUTTERTAGSTÖRTCHEN!

Vorbestellung 

Gemeinde
Fichtenberg
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Verteilung
an alle Haushalte
am 11. Mai 2023.

In der Kalenderwoche 19/2023 (11.05.2023) wird das Amts-
blatt der Gemeinde Fichtenberg mit allen Teilorten als 
Werbeaus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druck-
aufl age 1200 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen 
Anzeigenpreis von 0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 19/2023
Dienstag, 09. Mai 2023, 9.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 19/2023
Montag, 08. Mai 2023, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de



Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de
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Du kannst sofort in
Vollzeit starten!
JJeettzztt ssccaannnneenn uunndd bbeewweerrbbeenn!!

PPeerr MMaaiill:: PPoossttjjoobbss--KKaarrllssrruuhhee@@ddeeuuttsscchheeppoosstt..ddee 
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WEISS KARRIERE WERKSTATT
7. MAI 2023|10-14 UHR
IN OBERROT-SCHEUERHALDEN

Fertighaus WEISS GmbH
Sturzbergstraße 40-42
74420 Oberrot-Scheuerhalden

ALLE 
INFOS
FINDEST 
DU HIER

Komm vorbei und lerne live
zehn Ausbildungsberufe & 
vier Studiengänge kennen. 
Sichere dir außerdem ohne Anmeldung 
ein Bewerbungsgespräch 
im AZUBI SPEED-DATING!

Tel. 07977 9777-0
info@fertighaus-weiss.de
fertighaus-weiss.de

Wir suchen zum nächsten möglichen Zeitpunkt einen

Produktionshelfer (m/w/d) 
für unsere Weberei und Konfektionierung

in Teil- oder Vollzeit

Wir bieten: 4-Tage-Woche
 unbefristeten Arbeitsvertrag
 Einschichtbetrieb

Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an:
Renate Herr unter Info@bauer-bandweberei.de

74535 Mainhardt, Am Moosbach 5, Telefon 0 79 03/10 98


